Verhandlungen 
der 
ſiebenunddreißigſten Jahresverſammlung 


deutſchen Baptiſten-Gemeinden von Nordamerika, 
gehalten mit der 
Erſten Gemeinde in Kanſas City, Mo., 


vom 29. Auguſt bis 2. September 1917, 


Vorſitzender: F. P. Kruſe. 

Stellvertreter: O. R. Schröder. 

Erſter Schreiber: R. Klitzing. 
1, 


Zweiter Schreiber: Theo. Dons, 


Nächſte Konferenz. 
Ort: Lorraine, Kans. 
Zeit: Mondlicht im Oktober. 
Eröffnungsprediger: J. P. Brunner; Stellvertreter: A. Foll. 
Lehrprediger: A. Rosner; Stellvertreter: F. W. Socolofsky. 
Miſſionsprediger: O. Autritt; Stellvertreter: A. Linder. 
Miſſionskomitee. 
P. C. A. Menard, bis zum Jahre 1919. 
O. E. Krüger, ke n 1920. 


F. P. Kruſe, _—_ * 1920. 

J. Pfeiffer, 139106. 

F. G. Wolter, e 1 1918. 
Vertreter im Allgemeinen Miſſionskomitee. 


O. E. Krüger, F. P. Kruſe» Stellvertreter: J. Pfeiffer. 
Miſſionsſekretär. 
O. E. Krüger, Burlington, Jowa. 


Schatzmeiſter. 

F. Melchert, Lorraine, Kans. 
Stellvertreter: H. E. Hornburg, St. Louis, Mo. 
Vertreter für Waiſenſache. 

G. O. Heide, Vesper, Kans. 


Anordnungskomitee für die nächſte Konferenz. 
J. Pfeiffer, P. C. A. Menard, R. Klitzing. 


üdweſtlichen Konferenz 
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Prediger-Inſtitut. 


Das Prediger-Jnſtitut erſammelte ſich zum erſtenmal am Mittwoch Morgen, 
den 29. Auguſt, um 10 Uhr in der Kirche der Gemeinde Kanſas City, Mo. Br. 
F. P. Kruſe leitete die Verſammlung ein mit Verleſen von Luk. 9, 18-36, Br. 
Matzke leitete im Gebet, worauf eine kurze Erbauung folgte. Alsdann redete 
Prof. F. W. C. Meyer vom u en. Seminar in Rocheſter, N. )., über das 
Thema: „Die Reichsgottesbotſchaft Jeſu.” Am Nachmittag hörten wir ebenfalls 
von dem oben genannten Bruder einen Vortrag über: „Die Verſöhnungslehre 
Pauli.“ Beiden gelieferten Vorträgen folgten lebhafte Beſprechungen und Prof 
F. W. C. Meyer wurde der herzliche Dank der Brüder ausgeſprochen für ſeine 
gediegenen Vorträge. 


Südweſtliche Konferenz. 


Die Delegaten und Beſucher der 37. Südweſtlichen Konferenz verſammelten 
ſich am Abend des 29. Auguſt im ſchön geſchmückten Gotteshauſe der Erſten Ge 
meinde Kanſas City, Mo. Br. C. F. Tiemann eröffnete die Verſammlung mit 
einer Predigt über 2 Kor, 4, 6. 7 in Verbindung mit 2 Kor. 2, 16. Thema: 


„Wir und unſere Aufgabe.“ 1. Unſere Aufgabe, worm ſte beſteht; 2. wir ſelbſt 
in unſerem Verhältnis zu derſelben. Br. J. P. Brunner hielt die Bewillkomm 
nungsrede, die von Br. F. P. Kruſe erwidert wurde. Der Singchor der Ge 


meinde ſang: „Grüß Gott, wir heißen euch willkommen.“ N 
Organiſation. Folgende Gemeinden hatten Vertreter geſandt: 


Jowa. Burlington: B. Matzke und Frau, D. J. Stems und Frau, Schw 
Minnie Zenk, M. Meyer, M. Rieke, O. E. Krüger. Kanſas. Bethany, Linoln 
Co.: G. Heide, W. S. Jager. 1. Gem. Dickinſon Co.: P. C. A. Menard, Chr 
Kohrs, P. Gutſch, W. Sandow, Mrs. P. Gutſch, Ruby Kohrs. Durham: J. Frick, A 
Tilgner. Ebenezer, Dickinſon Co.: R. Klitzing, C. Rickemann, G. Guthals, Mattie 
und Elſie Rickemann. Ellinwood: A. Marchant, Theo. Dons. Gaylord: A. Fels 
burg, Ben Siek. Geary Co.: O. F. Zeckſer, Sr., O. F. Zeckſer, Jr., und Frau, 
Wm. Zeckſer. Herington : Hildermann. Lorraine: J. Pfeiffer, F. Melchert. 
Marion: J. A. Pankratz. Stafford: C. F. Tiemann, Marie Lichte, O. R. Schrö 
der. Straßburg und Tampa: J. A. Pankratz. Topeka: C. F. Tiemann, G 
Felsburg, Schw. L. Schmidt. Miſſouri. Alma: S. Erdmann, C. Brückmann, 
Tillie Leimkühler. Concordia: F. Herwald, W. Heimbrock, J. Schroder, G. 5 
Ehrhorn und Frau. Higginsville: A. Häder, P. Müller, F. W. Socolofskt 
Kanſas City: J. P. Brunner, F. Fauteck, P. Clauder, F. O. Hartung. Pin Ta! 
Creek: A. Hoffmann. St. Louis, 1. Gem: F. P. Kruſe und Frau. St. Louis, 
Ebenezer-Gem.: A. Linder. Nebraska. Beatrice: C. Autritt. Platte Center: 
G. Wolter, B. Hülſebuſch. Shell Creek: R. Krauſe, G. Bornſchlegel. Ofla 
na. Beſſie: J. Koch, C. Wedesmeier, L. Schilder, L. Vogt. Bethel (Inger 
1): A. Foll. Ebenezer⸗ und JImmanuels-Gem.: A. Rosner. Kingfiſher: G 
Brunner. Okeene: A. Rosner. Salems-Gem.: L. Kummerfeldt, J. Greb, 1 
Lindſtädt, A. R. Orthner. 

Beſucher: Prof. F. W. C. Meyer, Rocheſter, N. ., H. P. Donner, Cleveland, 
Ohio, Henry Häder, Frau und Tochter, Alv. Müller, Schw. Wick und Tochter, 
Olga Kohrs, Marie Hildebrandt, Wm. Schröder, Schweſtern Heimbrock, Schmidt, 
Herwald, Ehrhorn, A. Schwarzenbach, Schw. A. Häder, Schw. Wedemeier, M 
Schielberg, L. Geis, Bertha Koch, Wm. Kummerfeld, Fr. Weber und eine ganze 
Anzahl, deren Namen nicht eingereich} wurden. 

Beamtenwahl. Stellvertretende Vorſitzender: O. R. Schröder; 1. Schrei— 
ber: R. Klitzing; 2. Schreiber: Theo. Dons. 

Komitees. Zur Anordnung der Geſchäfte: O. R. Schröder, J. P. Brunner, 

— V . * - : * — 
F. W. Socolofsky. Durchſicht der Briefe: Dons, Tilgner, Brückmann. Ein- 
heimiſche Miſſion: Ariger, Melchert, Menard. Auswärttige und Heidenmiſſion: 
G 


E- 


Pankras, Hoffmann, Hader. Schulſache: Pfeiffer, Wolter, Vogt. Publi- 
kationsſache: Menard, G. Brunner, Siek. Muſik: Schröder, Pankraz, Rosner. 
Wichtige Zuſchriften: Linder, Schröder. Waiſenſache: Heide, Autritt, Born⸗ 
ſchlegel. Heimgänge: Ehrhorn, O. F. Zeckſer, Siems. Nächſte Konferenz: So⸗ 
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colofsty, Brückmann, Pankratz. Programmkomitee: Pfeiffer, Menard, Klitzing. 
Dankesbeſchlüſſe: Rosner, Orthner, F. Herwald. Berichterſtatter: „Sendbote 
und „Hillsboro Vorwärts“, G. Brunner; „Germania“, R. Klitzing; „Miſſouri 
Thalbote®, F. W. Socolofsky; „Word and Way“, J. P. Brunner; Lokale Zei⸗ 
tungen. O. E. Kruger. 

Das Komitee zur Durchſicht der Briefe berichtete durch C. Brückmann: Wäh⸗ 
rend bei der letztjährigen Konferenz eine Abnahme der Gliederzahl berichtet wurde, 
dürfen wir diesmal eine kleine Zunahme berichten. Letztjährige Gliederzahl 
3504; diesjährige Gliederzahl, laut der Gemeindebriefe, 3540; eine Zunahme 
von 36 Gliedern. Während im vorletzten Konferenzjahr 194 Taufen berichtet 
wurden, durften wir vom verfloſſenen Konferenzjahre 195 Taufen in den Ge⸗ 
meinden berichten. Durch den Tod verloren wir 35 Glieder, an engliſche Ge⸗ 
meinden gaben wir 26 Glieder ab, erhielten aber 18 Glieder durch Briefe von 
engliſchen Gemeinden. Den Reihen unſerer Prediger kamen im letzten Kon 
ferenzjahre 6 neue Brüder hinzu. 2 neue Gotteshäuſer wurden erbaut und dem 
Dienit des Herrn geweiht. Eine Gemeinde wurde ſelbſtändig. Gegeben wurde 
per Glied in 1916 815.22, in 1917 17.44. Fur lokale Zwecke gaben die Ge— 
meinden im letzten Jahre $43 842.16, das iſt $5606.49 mehr als im vorigen 
Jahr; für auswärtige Zwecke 815 746.59, das iſt 8659.03 mehr als letztes Jahr: 
für lokale und auswärtige Zwecke zuſammen $59 588.75, eine Zunahme von 


$6235.54, Wir haben alſo mannigfache Urjache, dem Herrn zu danken für Fort 
ſchritte in unſerem Werke in den Grenzen unſerer Konferenz. Das Komitee. 


Miſſionsſache. Br. F P. Kruſe, der Miſſionsſekretär der Konferenz, 
erlas folgenden Jahresbericht: 


Jahresbericht des Miſſionskomitees. 


Im Rückblick auf das vergangene Jahr haben wir große Urſache, dem Herrn 
u danken für ſeine Hilfe. Auf dem Miſſionsgebiet unſerer Konferenz hat ſich 
el Erfreuliches und Ermutigendes ereignet, freilich hat es auch an Schwierig 
ellen und allerhand Problemen nicht gefehlt, auch der Tod forderte einen unſerer 
treuen Miſſionsarbeiter, indem Br. F. Herrmann, der geliebte und geachtete Pre 
diger der Bethel-Gemeinde in Ingerſoll, Okla., von dem Schauplatz ſeiner Tätig⸗ 
fett zur Ruhe des Volkes Gottes gerufen wurde. Er war ein frommer Knecht 
des Herrn und ſtand im beſten Alter, aber es hat dem Herrn gefallen, ihn heim 
f Dien. 
Großen Zuwachs durch Taufen haben die Miſſionsgemeinden nicht berichten 
unen, doch haben die Gemeinden in Beſſie und Gote bo, Okla., ſchöne 
Enweckungen erlebt, als Br. Tiemann dort wirkte. Die Gemeinde Durham, 
ans. hatte auch eine ſhone Seelenernte, als die Brüder J. A. Pankratz und 
h. Dons mithalfen, am Netz des Evangeliums zu ziehen. Erfreulich iſt es auch, 
daß einige Gemeinden, die predigerlos waren, wieder verſorgt ſind. Die Ge⸗ 
meinde in Ingerſoll, Okla., hat nach dem Heimgang Br. Herrmanns in 
Ur. A. Foll von der Schule in Rocheſter eine junge Kraft als Prediger gewon⸗ 
nen; die Gemeinde trägt ſich mit dem Gedanken, eine größere und zweckent⸗ 
ſptechendere Kapelle zu bauen. Die Gemeinde bet Goodwin, O'fla., die 
ange ohne Prediger war, hat in Br. D. Kuchenbäcker einen neuen Unterhirten 
gefunden, der mit Anfang Auguſt ſein Amt dort angetreten hat; er gibt ſich 
der Hoffnung hin, daß mit der Zeit die ausgetretene Partei zurückkommen wird. 
die Freude über die endliche Beſetzung von Scotts Bluff, Nebr., durch 
Ur. J. Leber war von kurzer Dauer. Anfangs ging das Werk gut voran, eine 
Napelle wurde gebaut und eine Anzahl neuer Glieder aufgenommen. Streit 
und Uneinigkeit brachten es aber bald dahin, daß die Gemeinde ſich auflöſte und 
14 zwei Gruppen bildeten; die größere Gruppe übernahm die Kapelle, indem 
"ne die anderen auszahlten. Die kleinere Gruppe hält zu ihrem Prediger, deſſen 
Anſtellung von ſeiten der Miſſion ſeit dem 30. Juni abgelaufen iſt. Br. O. E. 
\ruger reiſte im Auftrag des Komitees dorthin, um Einſicht in die Verhalt- 
nie zu nehmen. Da er in der Zuſammenſetzung der Gemeinde keine Möglich⸗ 
keit einer permanenten Einigung ſehen konnte, ließ er vorderhand die ſtatt⸗ 
gefundene Trennung gewähren, in der Hoffnung, daß ſpater eine Einigung auf 
gejunder Baſis erzielt werden kann. Br. Leber iſt gegenwärtig auf einer Far 
in Wyoming und bedient die Glieder in Scotts Bluff, die zu ihm halten, dan 
und wann. Mit 12 Gliedern ſoll bald die Erſte deutſche Baptiſtengemeinde vox 
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Scotts Bluff gegründet werden, und ein Tauffeſt ſteht in Ausſicht. In Wheat 
land, Wyoming, wo Br. Leber wohnt, ſoll bald regelmäßig Gottesdienſt und 
Sonntagsſchule gehalten werden. Die Gemeinde Beatrice, Nebr., wurde 
predigerlos, als Br. Wolter dem Ruf der Gemeinde in Platte Center folgte. 
Wir hatten ſchon lange gefühlt, daß wir die Verausgabung von ſo viel Miſſions 
geld für die Felder Omaha und Beatrice auf die Lange nicht verantworten 
konnten und haben daher dieſe beiden Felder unter einem Mann vereinigt. Br 
Autritt wohnt jetzt in Beatrice und bediente Omaha bis vor kurzem einen Sonn 
tag jeden Monat. Dieſe Einrichtung ſcheint nicht für Omaha zufriedenſtellend 
geweſen zu ſein, denn kürzlich erhielt Br. Autritt einen Brief, in dem ihm mit 
geteilt wurde, daß ſeine Dienſte nicht länger benötigt würden. Wir ſind daran, 
durch Korreſpondenz zu ermitteln, welche Einrichtungen nachſtens getroffen wer 
den können. Da die Gemeinde Humphrey, Nebr., ſeit mehr als einem 
Jahr teine Verſammlungen gehalten hatte, drohte die A. B. H. M. S, die eine 
Gift⸗Mortgage auf das Eigentum der Gemeinde hält, das Eigentum zu vertaufen 
In der Hoffnung, etwas für das deutſche Werk zu reiten, reiſte euer Sekretär 
dorthin, um die 7 Glieder der Gemeinde, die noch in der Umgebung wohnen, zu 
veranlaſſen, das Eigentum an unſere deutſche Geſellſchaft zu übertragen. Dieſe 
übertragung iſt leider noch nicht zuſtande gekommen, aber die Glieder wünſch 
ten, daß wieder Verſammlungen gehalten werden möchten. Seither dient Br 
Bornſchlegel von Shell Creek aus der Gemeinde einmal im Monat. Dieſe Ver 
ſammlungen werden manchmal von 40 bis 50 Perſonen beſucht. Am bequem⸗ 
ſten wäre es, Hunphrey mit Creſton zu verbinden, aber Br. Tranſchel, der 
zwar noch verhältnismäßig rüſtig im hohen Alter ſteht, kann es nicht unter 
nehmen, zwei Felder regelmäßig zu bedienen. Die Gemeinde Topeka, Kans. 
iſt noch immer predigerlos. Verſchiedene Brüder ſind gerufen worden, aber bis 
jetzt ohne Erfolg. Die Kanſas State Konvention und die 1. engl. Gem. daſelbſt 
ſind bereit, mit uns in Bearbeitung dieſes Feldes zu kooperieren. Ende Jum 
legte Br. E. E. W. Braun in Hillsboro ſeine Arbeit nieder. Unter den 
obwaltenden Verhältniſſen wird ſchwerlich eine Kooperation der Gemeinde mit 
der Miſſion möglich ſein, da die Gemeinde nicht gewillt iſt, das Eigentum an 
die Miſſion zu übetragen unter den Bedingungen, welche die Miſſion ſtellt. Durch 
eine Neugruppierung der Gemeinden in der Umgebung von Marion, Kans., ist 
die Gemeinde Herington, die früher von Br. Pankratz bedient wurde, pre- 
digerlos geworden. Es iſt die überzeugung des Miſſionskomitees, daß Herington 
und Tampa hich verbinden ſollten und einen Prediger halten, doch ſcheint bis 
jetzt keine Neigung in dieſer Richtung zu ſein. Unter den Verhältniſſen wird 
es wohl am beſten ſein, wenn Herington von Marion aus durch Br. J. Sievers 
bedient würde. 


Seitdem Br. Tiemann jo ermutigend über ſeine Arbeit in Colorado 
berichtet hat, ſind wir angeſpornt worden, etwas für das Werk in dieſem Staate 
zu tun, und wir haben Br. W. A. Zeckſer auf etliche Monate angeſtellt, auf 
dieſem Felde zu arbeiten; die Zeit ſcheint günſtig zu ſein, und wir dürfen die 
Gelegenheit nicht vorübergehen laſſen. 
| Die Arbeit unſeres Staatsmiſſionars, Br. C. F. Tiemann, iſt 
im vergangenen Winter reichlich vom Herrn geſegnet worden, Gemeinden wur- 
den neubelebt, Seelen wurden erweckt und bekehrt, abgelegene Familien und 
Stationen wurden beſucht, und predigerloſe Gemeinden erhielten in ihm einen 
Erſatzprediger. Durch ihn ſind wir auch wieder in Verbindung mit unſeren 
Glaubensgenoſſen in Arkanſas getreten; ſeither iſt Br. G. Brunner auf Ver 
anlaſſung der Oklahoma⸗Vereinigung auf Beſuch dort geweſen und hat etliche 
Seelen, die unter Br. Tiemanns Arbeit bekehrt wurden, getauft. 

Aus den Vierteljahrsberichten, die von den Predigern der Miſſionsgemeinden 
eingeſandt wurden, ſind folgende Zahlen zuſammengeſtellt worden: Die Brüder 
haben zuſammen 610 Wochen gedient, 1438 Predigten gehalten, 804 Gebets⸗ 
ſtunden geleitet, 2894 Hirtenbeſuche gemacht, 27 Perſonen getauft, 8 auf Be⸗ 
kenntnis aufgenommen und 32 durch Briefe aus anderen Gemeinden, 164 Vibeln 
und Teſtamente wurden verkauft oder verſchenkt, 10 362 Seiten Traktate ver- 
teilt und 8441.17 für die Einheimiſche Miſſion kollektiert. Aus den Berichten 
unſeres Staatsmiſſionars, Br. F. Tiemann, geht hervor, daß er während 
ſeiner 52 Dienſtwochen 28 Gemeinden oder Stationen beſucht hat, in 24 Sonn⸗ 
tagsſchulen hat er teilgenommen, er durfte 236 mal predigen und 48 Anſprachen 
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halten. Ferner berichtet er 550 Hausbeſuche, 7 Taufen, und 17 Taufen, die 
andere als Frucht ſeiner Mitwirkung verrichten durften. Während dieſer Zeit 
teiſte er 10 491 Meilen und kollektierte $410.17, die in die Kaſſe der Kanſas⸗ 
Vereinigung gefloſſen ſind, die für die Hälfte des Gehalts und die Reiſekoſten 
des Staatsmiſſionars aufkommt. , | 
Folgende Bewilligungen wurden auf unſere Empfehlung hin vom Allgemei⸗ 
nen Winonsfomitee für die Arbeit auf dem Gebiete unſerer Konferenz gemacht: 
das Miſſionsjahr beginnt mit dem 1. April) 

Kanſas. Durham : A. L. Tilgner, Gemeinde gibt $450, Miſſion $250. 
Ebenezer, Dickinſon Co.: R. Klitzing, Gemeinde gibt 8550, Miſſion 8150. 
Hillsboro: E. E. W. Braun (3 Mon), Gemeinde gibt 870, Miſſion $75. 
C. F Tiemann, Staatsmiſſionar, Kanſas⸗ Vereinigung gibt 8500 und Reiſekoſten, 
Miſſion 8750 

Miſſouri. St. Louis, Ungariſche Miſſion: A. Kelih, Miſſio 
nar Station gibt $40, Miſſion $200, aus anderen Cuellen $560), 
Louis, Ebene zer-Gem. A. Linder, Gemeinde gibt $360, Miſſion $200, 
andere Körpetſchaften 8480. 

Nebraska. Beatrice und Omaha: C. Autritt, Gem. Beatrice gibt 
$400, Gem. Omaha $100, Miſſion $400 und $100 Reiſekoſten. Creſton: 
A. Tranſchel, Wem. gibt $500, Miſſion 3200. Scotts Bluff: FJ. Leber 
+3 Mon.), Miſſion gibt $125, 

Oklahoma. Beſſie: L. Vogt, Gemeinde gibt $400, Miſſion $300. 
Goodwin: D. Kuchenbäcker, Gemeinde gibt $400, Miſſion $400, Inger 
joll : A. Foll, Gemeinde gibt $400, Miſſion 8200. Salem (P. O. Gotebo) : 
A. Orthner, Gemeinde gibt $350, Miſſion $350. Kingfiſher: G. Brun⸗ 
ner, Gemeinde gibt $250, Miſſion $250. 

Colorads. W. A. Zeckſer, Reiſeprediger; Miſſion (3 Mon.“ $255 
und Reiſekoſten. 

Im ganzen iſt bis jetzt fiir die Arbeit in unſerer Konferenz die Summe 
von $4055 bewilligt worden und verteilt ſich auf die Staaten wie folgt: Kanſas 
8; Miſſouri $400: Nebraska $925; Oklahoma $1500, und für allgemeine 
Arbeit 8755 

Es iſt erfreulich, zu berichten, daß die Gemeinde Platte Center, 
Nebraska, wieder ſelbſtändig geworden iſt und ſeit der Berufung von Br. 
Wolter auf Miſſionsgeld verzichtet hat. Ihrem Beiſpiel dürften bald andere 
Jemeinden folgen. Wir möchten es beſonders unſeren Brüdern Predigern ans 
Herz legen, die Gemeinden allmählich zur Selbſtändigkeit zu erziehen. Wo gänz⸗ 
liche Fehlernten in Landgegenden vorkommen, iſt das freilich nicht möglich und 
wird nicht erwartet, aber in dieſen Zeiten bringt eine ſchwache Ernte viel mehr 
ein, als eine große in früheren Jahren, wegen der ſehr hohen Preiſe, die für 
alle Produkte erzielt werden. In den Städten, wo dieſe Teuerungspreiſe bezahlt 
werden müſſen, ſind die Gaben, die für Einheimiſche Miſſion gegeben werden, 
\ pfer im vollſten Sinne des Wortes und ſollten nur für wirklich bedürftige 
Felder verausgabt werden. 

In dem uns bevorſtehenden Konferenzjahr laßt uns treulich wirken, beten, 
opfern und nicht müde werden, dann wird auch die Freudenernte nicht aus⸗ 
bleiben F. P. Kruſe, Miſſionsſekretär. 

Der Finanzbericht der Konferenz wurde vom Schatzmeiſter, Br. F. Melchert, 
verleſen (Siehe bei den Statiſtiken. 

Wahl der Miſſionsbeamten. Die Brüder C. E. Krüger und F. P. Kruſe 
wurden auf 3 Jahre in das Miſſionskomitee der Konferenz gewählt; als Ver- 
treter im Allgemeinen Miſſionskomitee die Brüder F. P. Kruſe und J. Pfeiffer, 
letzterer als Stellvertreter; als Miſſionsſekretär wurde Br. O. E. Krüger er⸗ 
wählt. Schatzmeiſter der Konferenz: F. Melchert, Lorraine, Kans.: Stellver⸗ 
treter, H. C. Hornburg, St. Louis, Mo. 

Das Komitee für Ein heimiſche Miſſion legte folgenden Bericht 


Wir danken dem Herrn der Ernte für das uns anvertraute Erntefeld u 
ſür den Ertrag desſelben und geben uns der Hoffnung hin, daß die Zuku 
noch manche Früchte zur Reife bringen wird. In einigen Fällen ſcheint es un⸗ 
moglich zu ſein, das zu ſtärken, das da ſterben will. Sollen alle gebrachten Op- 
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fer umſonſt ſein? Erfreulich iſt es, zu vernehmen, daß einige Gemeinden di 
Selbſtändigkeit erſtreben. Wir hoffen, daß andere Gemeinden jo bald wie mög 
lich foigen. Wenn jede Miſſionsgemeinde jedes Jahr auch nur einen tlemen 
Schritt der Selbſtändigteit entgegen tun würde, ſo würde das Ziel mit der Zeit 


erreicht werden. Es ware zu wünſchen, daß jedes Glied in unſerer vonferen; 
ſich einmal ernſtlich die Frage ſteilte: Wie viel bin ich meinem Herrn ſchuldig 
Möchten wir doch alle unſere Aufgabe als Haushalter Gottes erkennen und Ihm 
treu ſein in der Verwaltung der uns anvertrauten Güter. Das Komitee 


Auswärtige und Heidenmiſſion. Das Komitee unterbreitete 
folgenden Bericht: 

Wir und dem Herrn dankbar, daß trotz der Wirren unter den Volken 
eine Anzahl unſerer Bruder im Heidenlande tätig ſind und Segen berorenen 
können. Ferner freuen wir uns, daß die Brüder Geis, Heinrichs und Thom)ſe! 
unſeren Gemeinden zum Segen gereichien und zur Mifſionstatigteit anxeglen 


Wir bedauern die Tarſache jedoch, daß im vergangenen Jahr die Gaben fir aus 
wärtige Miſſion faſt um die Hälfte vermindert worden ſind. Wir empfehlen 
unſeren Gemeinden, in Zutunft die große Weltmiſſion recht warm unter 
ſtützen. — Das Komitee. 

Publikationsſache. Wir freuten uns über die Gegenwart unſere: 
geſchätzten Geſchäftsführers, H. P. Donner, der uns erfreuliche Mittetlunge— 
über den günstigen Stand des Geſchäftes machte und uns ſonſt zum Segen wurd 


durch ſeine fernere Teunahme an der Konferenz. Vom Komitee für Publtka 
tionsſache wurde folgender Bericht eingereicht: 

Wir freuen uns, daß es uns vergonnt war, Br. H. Donner, den geſcha 
ten Geſchäftsführer des Publikationshauſes, unter uns zu haben und den f. 
günſtigen Fmanzbericht des vergangenen Jahres zu hören. Der Entbuſias 
mus, mit welchem er auch der Zukunft entgegenſieht, erfüllt auch uns mi 
Vertrauen. Wir bedauern aber, daß ein weiterer Rückgang der Unterſchreiben 
für unſere Blatter berichtet werden mußte, und dieſes insbeſondere in Bezug 
auf den „Vereins⸗ Herold“, welcher trotz der angewandten Rettungsmittel mi 
noch größerem Verluſt herausgegeben wird, wobei auch die Urſachen des zu be 
klagenden Niedergangs bis jetzt noch niemand entdeckt hat. Wir bedauern 
ferner, daß eine jo große Zahl der Unterſchreiber ihre Rechnungen nicht bezahl! 
haben, trotz wiederholier Mahnungen. In Bezug auf den „Vereins Herold 
glauben wir, daß, wenn der Unterhaltungsſtoff in mehr volkstümlicher Wer 
gehalten würde, höchſtwahrſcheinlich eine ſchöne Anzahl Unterſchreiber zuruckzu 
bekommen ware. Wir empfehlen allen Gliedern unſerer Gemeinden die her; 
liche und willige Unterſtützung unſeres Publikationswerkes und daß ſie in der 
Bevorzugung unſerer eigenen Literatur ihren Gemeinſchaftsſinn bekunden mo 
gen. — Das Komitee. 


Schul ſache. Prof. F. W. C. Meyer vom Seminar in Rocheſter. N. 7 
war zu unſerer Freude in unſerer Mitte, der uns über den Stand unſerer 
Schule berichtete und durch lehrreiche Vorträge mit zum Erfolg der Konferen 


beitrug. Das Komitee für die Schulſache berichtete wie folgt: 

Wir als Konferenz möchten hiermit unſere Befriedigung ausdrücken üben 
den Beſuch des Profeſſors F. W. C. Meyer und ganz beſonders über den gün 
ſtigen Bericht, den ex uns über den Stand unſeres Schulweſens unterbreiten 
konnte. Die ſchöne Summe von $1252.68, welche von unſeren Gemeinden in 
dieſem Jahre gegeben wurde, bezeugt, daß das Intereſſe für dieſen Zweig un 
ſeres Werkes noch immer rege 1ſt. Die Tatſache aber, daß im Vorjahre fa!! 
$200 mehr für die Schule eingingen, läßt die Mahnung gerechtfertigt erſcheinen 
in unſeren Gaben hierfür nicht nachzulaſſen, ſondern immer völliger zu wer⸗ 
den. Die Andeutung des Prof. Meyer, danach zu ſtreben, die Gaben für die 
Schule auf 50 Cents per Mitglied in unſeren Gemeinden zu erhöhen, dürfte 
wohl beherzigt werden. Wenn dies von allen Gemeinden in unſerem Bunde 
erſtrebt würde, dann wäre für die Bedürfniſſe der Schule geſorgt. Vor allem 
aber möchten wir in der gegenwärtigen ernſten und kritiſchen Jeitperiode alle 
Gemeinden und Mitverbundenen erſuchen, ohne Ermüden dafür zu beten, daß 
der Herr durch ſeinen Geiſt fortfahre, in unſeren Gemeinden junge Manner 
zu berufen zum Dienſt des Evangeliums und durch denſelben Geiſt die vebret 
der Schule zu leiten in ihrer verantwortlichen Arbeit, dieſe vom Herrn berufenen 
Brüder heranzubilden, bis ſie, geſund im Glauben mit reinem Herzen und bei— 
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ligem Eifer, tüchtig werden, andere zu lehren und viele zur Gerechtigkeit zu 
leiten. — Das Komitee. 

Witwen und Waiſenſache. Durch unſeren Vertreter im Waiſen⸗ 
fomitee, Br. O. E. Krüger, wurden uns Mitteilungen über den Stand dieſes 
Werkes gemacht und ein Brief vom Korreſpondierenden Sekretär der Waiſen⸗ 
behörde verleſen. Das Komitee für Witwen und Waiſenſache berichtete wie folgt: 

Wir freuen uns über den klaren Bericht über die Waiſenanſtalt in St. 
\oſeph und über die Unterſtützung der Halbwaiſen in den Familien. Wir emp- 
ſeblen unſeren Gemeinden die wohltätige Unterſtützung der Gott — 2 
Sache, laut der Schrift, daß wir der Waiſen und der Witwen eingedenk ſein 
ſollen. Wir erinnern an die in vielen Gemeinden bereits übliche Regel, die 
Dantſagungskollekte für dieſen Zweck zu beſtimmen. Ferner ermutigen wir un⸗ 
ſere Gemeinden, mit guten Beiträgen für den geplanten Neubau der Gemein⸗ 
ſchaft zur Hilfe zu kommen, ſo daß womöglich ſchon bald dieſe Sache in An⸗ 
griff genommen werden kann. Aus dem Bericht haben wir vernommen, daß das 
Werk im Segen Gottes ſeitens der Waiſeneltern in St. Joſeph ſowohl, wie der 
Bruder Vertreter der Konferenz für die Unterſtützung der Halbwaiſen geführt 
wird, wofür wir dem Herrn danken und dies Werk der ferneren Fürbitte der 
wemeinden empfehlen. — Das Komitee. 

Heimgänge. Folgender Bericht wurde von dem dazu ernannten Ko- 
mitee eingereicht: 

Im vergangenen Konferenzjahr gefiel es dem Herrn über Leben und Tod, 
4 unſerer teuren Brüder und Schweſtern — 8 mehr als im Vorjahre — durch 
den Tod abzurufen und in die himmliſche Heimat zu verſetzen. Acht aus dieſer 
Zahl wurden über 70, drei über 80 und zwei über 90 Jahre alt. Die Ge- 
meinde Burlington wurde am ſchwerſten betroffen, indem ſie 10 ihrer Glieder 
durch den Tod verlor. Unter den Abgeſchiedenen der 1. Gem. St. Louis iſt 
auch die Mutter unſeres Br. Predigers Linder. Viele kannten, liebten und 
ſchätzten ſte als eine wahre Mutter in Israel. Unſer beſonderes Mitleid er⸗ 
wedtte das Ableben unſeres jungen Bruders Albert Kroeſch (Gem. Lorraine), 
Sohn unſeres verſtorbenen Predigers Kroeſch. Durch einen Unglücksfall wurde 
er plötzlich von der Seite ſeiner jungen Gattin hinweggeriſſen. Als Konferenz 
haben wir dieſes Jahr den Verluſt zweier unſerer Prediger zu beklagen. Vater 
J. Kohrs ging, 86 Jahre alt, zu ſeiner wohlverdienten Ruhe ein. Br. F. Herr- 
mann mußte ſchon in ſeinem 57. Lebensjahre den Ort ſeiner Wirkſamkeit vers 
laſſen. Beide Brüder waren ſehr beliebt und haben ſich in unſerem Werke ſehr 
verdient gemacht. Wir vermiſſen ſie. Doch unſer Verluſt iſt ihr Gewinn. 
Helfe der Herr uns, die wir noch in der Arbeit ſtehen, gleich ihnen treu zu ſein 
bis ans Ende! All den lieben Hinterbliebenen derer, die im vergangenen Jahr 
durch den Tod abgerufen wurden, möchten wir hiermit unſer herzlichſtes Beileid 
zum Ausdruck bringen. Möge der Gott alles Troſtes mit ihnen ſein! Uns 
alle aber lehre der Herr bedenken, daß wir ſterben müſſen, auf daß wir klug 
werden. — Das Komitee. 

Wichtige Zuſchriften. Drei Schreiben in Bezug auf die Prediger⸗ 
Penſionsſache, die Wohltätigkeits⸗Anſtalten in Chicago und das Miſſionswerk 
wurden zur Zeit verleſen und von der Konferenz beſprochen. 

Zeit und Ort der nächſten Konferenz. Drei Gemeinden ließen 
Einladungen an die Konferenz ergehen: Burlington, Jowa., Lorraine, Kans., 
und Shell Creek, Nebr. Das Komitee empfiehlt der Konferenz, die Einladung 
der Gemeinde Lorraine anzunehmen, und empfiehlt als Zeit den Mondſchein 
im Oktober. Eroffnungsprediger: J. P. Brunner; Stellvertreter, Br. Foll. 
Lehrprediger: Br. A. Rosner; Stellvertreter, F. W. Socolofsly. Miſſions⸗ 
prediger: O. Autritt; Stellvertreter, A. Linder. — Das Komitee. 

Sonntagsſ<hul- und In gend ſache. Der Donnerstag Abend 
war der Jugendſache gewidmet. Br. O. R. Schröder redete über das Thema: 
-Die denominationelle Loyalz t unſerexr Jugend,“ und Prof. F. W. C. Meyer 
redete in engliſcher Sprache über * Das Komitee zur Förderung 
der Sonntagsſchul⸗ und Jupendſache innerhalb der Konferenz berichtete, daß 
innerhalb der Jugendvereing von vielen Vereinen der Syngygus⸗Plan angenom⸗ 
men wurde. ei dem Sönntagsſchul⸗Inſtitut, das am Sonntag Morgen ge- 
halten wurde, hielt Br. O. Autritt eine Kinderpredigt, nach Luk. 2, 40, über: 
ſchauungs⸗ Unterricht,“ und Br. A. Linder leitete eine Tafelrunde. Br. H. P. 
Donner von Cleveland redete zur Sonntagsſchule. 
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Muſik. Der geübte Chor der Gemeinde Kanſas City, Mo., verſchönerte 
alle Gottesdienſte durch liebliche Zionstieber, ein Orcheſter, aus Streu anuru 
menten bestehend, ſpiene zur Ehre des Herrn, TDuene und Solos von vweern 
„Der Edele umer den Knaben. Dr. Siems behandelte das Lhema: „un 
des Chors dienten zur Abwechstung, ebenfaus ein Tamenchor, Violm- und Piano 
Solos trugen zur Verſchonerung der Gottesdienſte bei. Tie den Avrnogoctes 
dienſten vorangehenden Gejanggoitesdientte wurden von den Brudern PUnreas, 
Dons und Schroder geleitet. 


Schweſtern Miſſionsſache. Am Freitag Nachmittag fand unter 
der Leitung von Schw. Zenk von Burlington, Ja., eine Verſammlung im In⸗ 
tereſſe der obigen Sache Nat. Tie engeren Vereine beraten data dee wil 
treter über den Stand und die Arbeit ihrer Vereine. Schw. F. P. rufe ver 
las ein gteſerat, von Schw. Orthner eingeſandt, uber: „Wie arbenen wer!“ 
Schw. B. Koch von Chicago redete zu der Verſammlung uber ihre Atoeit als 
Stadimiſſionarin. 


Lehre und Erbauung. Die Erbauungsſtunden von 9.30 bis 10.30 
des Morgens wurden von den Brüdern G. Brunner, A. L. Tilgner und G 
Vornſchleger ewgelenet uber die Themata: „Glaube, Hoffnung, Liebe,“ an dic 
ſich jedesmal eine kurze Predigt uber das betreffende Thema amchlog, gctenet 
von den Brüdern W. A. Zeckſer, A. Rosner, B. Siek; hte dienten zur Erbauung 
und reichem Segen. Die folgenden Themata wurden bearbenen: Br. Theo 
Dons referierte uber das Thema: „Die WMoglt.utetc einer fundierten Preſſe 
fur unſer Werk“; Br. P. C. A. Menard behandelte das Thema: „Wohetalig 
keit oder Gerechtigkeit, welches iſt das nemeſtamentliche Ideal??; Br, A. Lrih 
ner redete über Auswärtige und Heiden-2 non, und Br. H. P. Donner uber 
das Thema: „Das Vereinsleben in unſeren Wemeinden.“ „Unsere Sagute als 
Schutzwehr der Gemeinſchaft gegen Irrlehre,“ war die Aufgabe von Br. G. F. 
Ehrhorn. 

Die Predigtgottesdienſte waren ſegensreich Freitag Abend hielt Br. 3 
A. Pankratz die Lehrpredigt über Jak. 5, 14. Thea: „Tas grokie Gebot.“ 
Sonniag Morgen hielt Br. O. E. Krüger die Miſſionspredigt über pf. 81, 7 
„Brunnengräber im Jammertal.“ Die Miſſionstollette ergab $76.46, die am 
Abend noch auf über $100 gebracht wurde. Br. H. P. Donner redete am Sonn 
tag Nachmittag ſowohl zu den Mannern, als auch zu den Schweſtern. Am 
Sonniag\ Abend hielt Br. J. Pfeiffer die Schlußpredigt über Luk. 15, 1. 2 
„Die Herrlichteit des Herrn Jeſu, wie ſie aus der Sünderliebe hervorgeht.“ 

Verſchiedenes. Die Brüder Tilgner, Schröder, Siek, W. A. Zecher, 
Pfeiffer und Foll wurden vom Vorſitzenden als neue Mitarbeiter innerhalb det 
Konferenz begrüßt. Die Prediger Pommerante, Kaltenbach und Roß, Prediger 
von deutſchen Methodiſtengemeinden in Kanſas Ciiy, Wo., und Kanſas, wurden 
der Konferenz vorgeſtellt und vom Vorſitzenden begrüßt, ebenſo die Brüder Dr 
Wells und Dr. Downer vom Baptiſt Seminary in Kanſas City, Kan Am 
Sonnabend Nachmittag fand ein Auto-Ausflug nach dem ſchönen Scoope Park 
ſtatt, eine ſchöne Erholung nach den Tagen der Arbeit. Die Brüder Socolofsky, 
Dons, Bornſchlegel und Linder predigten in verſchiedenen Methodiſtentirchen am 
Tage des Herrn. 


Goldene Hochzeit. Am Sonntag, den 2. Sept., waren 50 Jahre 
verfloſſen, ſeit unſer alter Pionierprediger Br. Matzke und ſeine liebe Gatti 
ſich die Hand zum Lebensbunde reichten. Br. Matzke und ſeine Gattin ſind 
gegenwärtig Glieder der Gemeinde Burlington, Ja., und befanden ſich als De 
legaten derſelben auf der Südweſtlichen Konferenz. Br. O. E. Krüger, der 
Prediger der Gemeinde Burlington, Ja., ließ es ſich nicht nehmen, das Jubel 
paar mit herzlichen Worten auf die Führungen des Herrn während der ver 
floſſenen 50 Jahre hinzuweiſen, ſegnete ſie im Gebet aufs neue für die fernere 
Lebensbahn ein, und überreichte ihnen als Ausdruck der Liebe von ſeiten det 
Gemeinde Burlington, Ja., einen Check mit der Zahl 50. Gott erhalte unſere 
alten Geſchwiſter auch fernerhin! 


k Dankesbeſchlüſſe. Wir, als Vertreter der 37. Südweſtlichen Kon 
ferenz, möchten hiermit der gaſtgebenden Gemeinde unſeren innigſten Dank zum 
Ausdruck bringen. Allenthalben konnte man es verſpüren, daß wir willkommen 
waren in Kanſas City. Wir danken zunächſt dem Prediger der Gemeinde, der 
keine Mühe geſcheut hat, die Anordnungen zur Beherbergung der Konferenz aufs 
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beſte zu treffen. 2. Der Gemeinde, welche die große Zahl der Wane gut eim⸗ 
quartiert hat. 3. Dem Küchenchef mit ſeinem Stab für die ſchmaghaften Spei 
jen, die bei den hohen Preiſen der Lebensmittel für mäßige Preiſe verabreicht 
wurden. 4. Den Sängern und Muſikern für den harmoniſchen Chrenſchmaus. 
3. Unſerem werten Vorſitzenden, ſowie den anderen Beamten und allen, die mit 
geholfen haben, die Konferenz ſegensreich zu geſtalten. Das Komitee. | 

| Hierauf Vertagung bis zum Oktober 1915 mit der Gemeinde Lorraine, 


Kans Rudolph Klibing, 1. Schreiber. 


Auszüge aus den Gemeindebriefen. 


Arkanſas. ; } 
Piney. Der Gott des Segens war mit uns Der Beſuch dex Brüder 
C. F. Tiemann und G. Brunner gereichte der Gemeinde zum Segen. Letzterer 
durfte 4 taufen. Gaben per Glied $4. 


Colorado. 

Gilead. Ewald Meyer, Prediger. Preiſen die Gnade unſeres Herrn 
Jeſu. Danten der Konferenz für die Sendung des Br. C. F. Tiemann; er 
wurde uns zum großen Segen. Die Gemeinde wie die Vereine verſuchen, Got⸗ 
tes Reich zu bauen. Sehnen uns nach einer Erweckung. Gaben per Glied $12 

Gilereſt. Rühmen Gottes Gnade. Sind predigerlos. Sehnen uns 
nach einem Prediger. Br. Tiemann gereichte der Gemeinde zum Segen. Etliche 
Seelen wurden bekehrt und getauft. Freuen uns immer, wenn Prediger uns 
beſuchen. Alle Vereine ſind tätig. Gaben per Glied 85. 


Jowa. 
Burlington. C. E. Krüger, Prediger. Seit 7 Jahren berichten wir 
die kleinſte Zahl der Taufen (3) und die größte Zahl Todesfälle (10), Auch 


in der dunklen Kriegszeit verſuchen wir, Gottes Reich zu bauen. Die Ge- 
meinde und Vereine, wie auch die Geſchwiſter auf der Station Prairie Grove 
find für den Herrn tätig. Laden die Konferenz für 1918 ein. Gaben per 
Glied 89 

Kanſas. 

Bethany. O. Heide, Prediger. Der Herr war mit uns. 4 Seelen 
wurden in Jeſu Tod getauft. Br. Heide arbeitet im Segen. Sonntagsſchule 
und Jugendverein gedeihen. Gaben per Glied 814. 

Biſon. Das Werk geht langſam voran. Br. Joh. Sievers legte ſeine 
[rbett am 1. April nieder; haben in Br. J. B. Reh einen neuen Arbeiter ge- 
funden, der mit dem 1. Auguſt ſeine Wirkſamkeit antrat. Der Beſuch aller 
Verſammlungen iſt gut. Gott gebe uns eine Erweckung. Gaben per Glied $13. 

|. Gem. Dickinſon Co. P. C. A. Menard, Prediger, 1911. Die 
Feier des 50. Jahresfeſtes gab uns Mut und Anregung, weiter für den Herrn 
zu arbeiten. In den Union Meetings in Hope wurden 14 Seelen der Unſeren 
bekehrt, die wir in Jeſu Tod taufen konnten. Auch der Beſuch der Brüder Kuhn, 
von Berge und Geis gereichte uns zum großen Segen. Fühlen das Bedürfnis 
nach einer Neubelebung. Prediger und Gemeinde arbeiten in Harmonie. Fünf 
gingen zu ihrer Ruhe ein, darunter Br. J. Kohrs, der bewährte Pionierprediger 
unſeres Werkes. Gaben per Glied 817. 

Durham. A. L. Tilgner, Prediger, 1916. Gott hat uns geſegnet 
und eine Erweckung geſchenkt. Br. Pankratz und Br. Dons halfen mit in den 
Verſammlungen. Durften 9 Seelen taufen. Br. Tilgner arbeitet im Segen. 
Verſammlungen ſind gut beſucht. Danken der Miſſion für Unterſtützung. 1- 
ven per Glied $16. - 

, Ebenezer. R. Klitzing, Prediger, 1913. Rühmen die Gnade Gottes. 
Br. Klitzing verkündet Gottes Wort in grohem Segen. Durften 1 Seele tau- 
fen. Das Werk geht langſam voran. Die Vereine ſind tätig. Prediger und 
Wemeinde ſind in Liebe verbunden. Danken der Miſſion für Unterſtützung. 
Waben per Glied $10. 

- Ellinwood. Theo, Dons, Prediger, 1916. Gotteg--Wort wurde in 
Beweiſung des Geiſtes Gottes verkündigt. Durften 16 Seelen taufen. Ver⸗ 
ſammlungsbeſuch iſt gut. Die Sonntagsſchule nimmt zu. Prediger und Ge⸗ 
meinde arbeiten in Harmonie. Alle Vereine ſind in gedeihlichem Zuſtand. 
Gaben per Glied 825 
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Gaylord. Benj. Siek, Prediger, 1916. Trotz mancherlei Schwierig 
keiten hat der Herr uns noch ſtehen laſſen. Die Morgengottesdienſte ſind gy; 
beſucht, nicht ſo die Abendverſammlungen. Durch Tod, Ausſchluß und Wegzug 
ſind wir bedeutend geſchwächt worden. Sehnen uns nach einer Erwedung. Ga 
ben per Glied $15. 

Geary Co. O. F. Zeckſer, Prediger, 1905. Durften dem Herrn ein 
Haus bauen, das 84000 koſtet. Mit der neuen Kirche wünſchen wir nun auc 
recht viele neue Glieder zu bekommen. Alle Vereine ſind in reger Tatigkeit 
Verſammlungen ſind gut beſucht. Pred. Willie Zeckſer hat im Segen gearbeitet 
und half in Oklahoma am Werk des Herrn. Gaben per Glied 8161 

Herington. Sind predigerlos. Sollten einen Prediger haben. Haben 
eine gute Sonntagsſchule und noch ein Miſſionsfeld. Gaben per Glied 811. 

Hillsboro. E. Graalmann, Prediger, 1917. Br. Braun legte ſeine 
Arbeit Ende Juni nieder. Im Monat Juli predigte Br. Joh. Sievers das Wort 
Gottes. Br. E. Graalmann hat einen Ruf erhalten, bis jetzt aber nicht an 
genommen, wird jedoch vorläufig uns mit der Predigt des Evangeliums dienen 
Die Verſammlungen ſind gut beſucht. Alle Vereine ſind ſehr tatig, bejonders 
der Schweſternverein. Gaben per Glied $12. 

Lorraine. Jakob Pfeiffer, Prediger, 1917. Br. Blum beſchloß ſeine 
Wirkſamkeit nach 7 jähriger treuer Dienſtzeit. Er durfte noch die letzten Tage 
23 Seelen in Jeſu Tod taufen. Br. Graalmann diente uns 6 Monate mit dem 
Wort Gottes, und zwar zum Wohl der Gemeinde. Br. Jakob Pfeiffer begann 
ſeine Wirkſamkeit mit dem 1. Juli. Verſammlungen werden gut beſucht und 
alle Vereine ſind tätig. Infolge 2jähriger Fehlernte konnten wir nicht ſo viel 
geben als in den vorigen Jahren. Laden die Konferenz für 1918 ein. Gaben 
per Glied 815. 

Marion. J. A. Pankratz, Prediger, 1914. Das verfloſſene Jahr war 
ein Jahr des Segens, vieler Arbeit und des Opferns. Durften dem Herrn ein 
Haus bauen im Werte von 810 000, ganz modern und doch einfach. Haben noch 
ein Miſſionsfeld. Die Brüder Kuhn, von Berge und Geis gereichten uns zum 
großen Segen. Br. Pankratz verkündigt Gottes Wort im Segen. $ Seelen 
wurden getauft. Das Verhaltnis zwiſchen Prediger und Gemeinde lax: nas 
zu wünſchen übrig. Gaben per Glied 891. 

Stafford. O. R. Schröder, Prediger, 1916. Gottes Segen war mit 
uns. Durften 3 durch Taufe und 12 durch Briefe aufnehmen. Die Zukunft 
iſt hoffnungsvoll. Werden bald wieder Taufe haben. Sind mit dem Prediger 
in Liebe verbunden. Gaben per Glied 828. 


Straßburg. J. A. Pankratz, Prediger, 1917. Blicken hoffnungsvoll 
in die Zukunft. Haben ein großes Miſſionsfeld. 12 Seelen durfte Br. Pankratz 
taufen. Prediger und Gemeinde ſind in Liebe verbunden. Gaben per Glied 817 

Tampa. J. A. 1 Prediger, 1914. Wurden von Gott geſegnet 
Br. Tilgner und Br. G. N. Thomſſen halfen mit in verlängerten Verſamm 
lungen. Durften 6 Seelen taufen. Sind nur wenig an Zahl, doch gehen wir 
mutig voran. Das Verhältnis zwiſchen Prediger und Gemeinde iſt ſehr gut 
Br. Pankratz predigt jeden Dienstag Abend das Wort, wenn es die Wege und 
das Wetter erlauben. Gaben per Glied 814. 

Topeka. Predigerlos. Br. Tiemann hat zu verſchiedenen Malen uns 
das Wort Gottes verkündigt. Die Gottesdienſte werden regelmäßig abgehalten. 
Sonntagsſchule und Schweſternverein arbeiten im Segen. Haben noch keinen 
Prediger in Ausſicht, wiewohl die Mittel dazu geſichert ſind. Gaben per Glied $6. 


Miſſouri. 

Alma. G. F. Ehrhorn, Prediger, 1916. C. Brückmann. Die Miſſourt 
Vereinigung wurde der Gemeinde zum Segen. Durften 9 Seelen taufen. Br 
C. Brückmann bedient uns den 2. Sonntag und Br. Ehrhorn den 4. Sonntag 
im Monat, ſonſt leitet Br. C. Schreimann die Verſammlungen. Verſammlun⸗ 
gen werden Hut beſucht. Auch die Sonntagsſchule und Jugendverein ſind tang. 
Gaben per Glied 817. 

Concordia. G. F. Ehrhorn, Prediger, 1916. Rühmen die Güte Got⸗ 
tes. 8 Seelen folgten dem Herrn in der Taufe nach. Alle Zweige der Gemeinde 
ſind tätig. Unſer Prediger verkündigt das Evangelium lauter. Sind in Liebe 
verbunden und haben Frieden mit einander. Gaben per Glied 812. 


digginsville. F. W. Socolofsky,; Prediger, 1915. Gott hat hich zur 
ie 


Predigt des Evangeliums bekannt. 2 Seelen wurden bekehrt und getauft. 2 
Moraengottesdienſte werden gut beſucht. Sonntagsſchule und Schweſternvereim 
ſind tätig. Gemeinde und Prediger lieben einander. Gaben per Glied 813. 


Kanſas City. J. P. Brunner, Prediger, 1914. Blicken dankbar zurück 
auf das 30jahrige Beſtehen der Gemeinde. Unſer Prediger hat im Segen ge 
arbeitet, find in der Erkenntnis gefördert worden. Durften eine Anzahl durch 
Briefe und Erfahrung aufnehmen, haben unſere Gliederzahl auf 100 gebracht. 
Freuen uns, die Konferenz in unſerer Mitte zu haben. Gaben per Glied 815. 


Pin Oak Creek. A. Hoffmann, Prediger. Stehen da als ein Denkmal 
einer Gnade. Br. Kruſe half uns in der Verkündigung des Worts. Eine Seele 
wurde bekehrt, andere angeregt. Gott mache uns treu und wachſam, die ermite 
geit auszukaufen! Betet für uns! Gaben per Glied $9. 

St. Louis, 1. Gem. F. P. Kruſe, Prediger, 1910. Alle Zweige der 
Gemeinde ſind in gewohnter Tätigkeit. Auf der ungariſchen Miſſion in Granite 
City wurde eine zweite Sonntagsſchule angefangen. Konnten unſerer Aufgabe 
trotz des Steigens der Lebensmittel noch gerecht werden und nach außen hin etwas 
für Gottes Reich geben. 12 Seelen wurden getauft. Gaben per Glied 813. 

S t. Louis, Ebenezer⸗Gem Albert Linder, Prediger, 1914. Durf 
ten für den Herrn tätig ſein und nach Kräften für Gottes Reichsſache geben. Pre⸗ 
digergehalt um 860 erhöht. Alle Vereine ſind tätig. In den Jefferſon Barracks 
und im Home of the Friendleß durften wir perſönliche Arbeit tun. Es wurden 
12 durch Taufe und 6 durch Briefe der Gemeinde hinzugetan. Blicken hoffnungs- 

| in die Zukunft. Gaben per Glied $10, 


Nebraska. 

Beatrice. O. Autritt, Prediger, 1917. Unſer Prediger iſt drei Monate 
in unſerer Mitte und haben ihn bereits lieb gewonnen. Die dunklen Zeiten haben 
ſich heller geſtaltet, ſind neubelebt, das Alte iſt vergangen, alles iſt neu geworden. 
zn allen Zweigen der Gemeinde ſieht man Fortſchritt. Danken fur bisherige 
Unterſtützung. Gaben per Glied $15. | 

Creſton. A. Tranſchel, Prediger, 1906. Jn der Gemeinde herrſcht 
Einigkeit. Gottes Wort wird reichlich verkündigt. 9 Seelen haben ſich zur Taufe 
gemeldet. Konnten der Miſſion $50 in der Unterſtützung ablaſſen. Gaben per 
Glied 817. 

Platteville. H. C. Wedel. Prediger, 1915. Gottes Segen war mit 
uns. Verſammlungen werden gut beſucht. Haben aber Abnahme von Gliedern zu 
verzeichnen. Verhältnis zwiſchen Prediger und Gemeinde iſt gut. Beklagen den 
Heimgang unſerer Predigersfrau. Alle Zweige der Gemeinde ſind tätig. Gaben 
ver Glied 822. 

Omaha. Predigerlos. Verſuchen, im Kleinen treu zu ſein. Haben unſeren 
Führer an die Gemeinde Beatrice abgeben müſſen. Wollen uns zur Abwechſelung 
ſelber helfen. Sind nur wenig an Yahl Die Bibel iſt unſer Grundſtück. Alle 
weige der Gemeinde ſind tätig, nur der Jugendverein iſt geſtorben. Gaben per 
lied 815. 

Platte Center. F. G. Wolter, Prediger, 1917. Durften als Ge⸗ 
meinde ſelbſtändig werden. Haben in Br. Wolter den paſſenden Mann bekom⸗ 
men. Durften 16 Seelen taufen. Haben eine engliſche und deutſche Sonntags⸗ 
ſchule. Haben einen ſchönen Singchor. Blicken hoffnungsvoll in die Zukunft. 
Vaben per Glied $13. 

Shell Creek. G. Bornſchlegel, Prediger, 1913. Unſer Prediger hat 
teſigniert. Sind Eurer Frübitte bedürftig. Der Herr wolle uns bald wieder 
einen Mann zu ſenden, der uns das Wort Gottes verkündigt! Die verſchiedenen 
weige der Gemeinde ſind tätig. Gaben per Glied $16. 

Scottsbluff. Predigerlos. Haben uns am 8. April als Gemeinde 
aufgelöſt. Hatten neulich unſer Miſſionsfeſt. Es wurden 875 Ja Einheimiſche 
Miſſion geſammelt. Haben jeden Sonntag zweimal Sonntagsſchule und Got- 
tesdienſt. Der Geiſt des Herrn ruht auf uns. Freuen uns, daß Br. C. F. Tie⸗ 
mann uns beſuchen wird. Gaben per Glied 84. 
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Oklahoma. 


Bethel. Alfred Foll, Prediger, 1917. Im Familien-, wie im Gemeinde 
leben ſteht es gut. Haben Frieden unter einander. Befinden uns auf Labors 
Höhen. Haben guten Verſammlungsbeſuch. Nebſt Gott haben wir unſerem pre 
diger, Br. Herrmann, der zu ſeiner Ruhe eingegangen, viel zu verdanten. Auch 
Br. Tiemanns Wirken unter uns wurde uns zum Segen. Haben in Br. A. Fol 
wieder einen Prediger erhalten. Gedenken, dem Herrn ein Haus zu bauen. Ga 
ben per Glied $26, 

Beſſie. L. Vogt, Prediger, 1916. Der Gott des Segens war mit uns 
Die Verſammlungen werden gut beſucht. Alle Zweige der Gemeinde arbeiten in 
erfolgreicher Weiſe. Die Brüder Kuhn und von Berge hielten belehrende Vor 
träge. Danken für bisherige Unterſtützung und bitten, uns auch das naächſte Jahr 
zu helfen. Verſuchen, baldigſt ſelbſtandig zu werden. Gaben per Glied $16 

Ebenezer. A. Rosner, Prediger, 1917. Unſer Prediger kann uns lei 
der nur viermal jährlich das Evangelium zverkündigen. Die übrige Zeit bedient 
uns Br. H. Geis. Verſammlungen werden gut beſucht. Blicken vertrauensvoll in 
die Zukunft. Gaben per Glied 88. | 

Immanuel. A. Rosner, Prediger, 1916. Br. Rosner und ein Bruder 
in der Gemeinde wechſeln ab in der Verkündigung des Wortes. Auch half Br 
Willie Zeckſer eine Zeitlang unſerem Prediger auf ſeinem großen Felde. Auch 
Br. Tiemann weilte unter uns und predigte mit Erfolg. Auch haben uns Geſchw 
G. N. Thomſſen beſucht, ebenfalls die Brüder Kuhn, von Berge und Geis. Dieſe 
Brüder haben uns ſehr ermutigt. Es ſcheint, als ob die Ckeene⸗Gemeinde ſich 
von uns trennen will; werden dann predigerlos. Doch wir verzagen nicht. Ga 
ben per Glied 88. 

Kingfiſher. G. Brunner, Prediger, 1912. Bisher hat uns Gott ge 
holfen. Gottes Wort wird ernſt und treu verkündigt. Haben noch viele Unde 
kehrte unter uns. Unſer Prediger machte zwei Reiſen im Monat April und Juli. 
und zwar nach Mowata, La., und Piney, Ark. Danken für bisherige Unterſtut 
zung. Gaben per Glied $14. 

Okeene. A. Rosner, Prediger, 1916. Rühmen Gottes Gnade. Das 
Verhältnis zwiſchen Prediger und Gemeinde iſt gut. Sonntagsſchule, Schweſtern 
verein wie Jugendverein ſind tätig. Br. Tiemann wirkte im Segen in unſerer 
Mitte. Durften 14 Seelen taufen. 9 wurden durch Briefe aufgenommen. Ga 
ben per Glied 811. 

Salem. A. Orthner, Prediger, 1915. Gott hat uns in irdiſcher wie 
geiſtlicher Weiſe reichlich geſegnet. 8 Seelen wurden getauft, die durch Br. Tie⸗ 
manns Wirkſamkeit bekehrt wurden. Unſer Prediger arbeitet im Segen. Alle 
Vereine tun ihr Beſtes und ſind der Gemeinde eine Stütze. Doch auch Gleich 
gültigkeit will ſich einſchleichen. Ob die Proſperität an der Sache ſchuld iſt! 
Gaben per Glied 815. 

Shattuck. D. Kuchenbäcker, Prediger, 1917. Rühmen die Hilfe Gottes. 
In der predigerloſen Zeit haben wir doch 1% Jahre das Werk aufrecht erhalten. 
Haben in Br. D. Kuchenbäcker wieder einen Prediger bekommen. Gott ſei Dank! 
Arbeiten wieder mit Freuden. Erwarten Großes vom Herrn. Betet für uns. 
Gaben per Glied 89. 


Adreſſen der Prediger und Mitarbeiter der Südweſtlichen Konferenz. 


Autritt, O., 123 So. La Salle Str., Beatrice, Nebr. 
Brückmann, C., 2015 E. 8. Str., Kanſas City, Mo. 
Brunner, J. P., 3308 E. 13. Str., Kanſas City, Mo. 
Brunner, G., Ecke 9. und Oklahoma Ave., Kingfiſher, Okla. 
Dons, Theo. W., R. R. 3. Ellmwood, Kans 

Ehrhorn, G. F., Concordia, Mo. 

Graalmann, E., Hillsboro, Kans. 

Foll, Alfred, Ingerſoll, Okla, 

Hetde, G., R. R. 2, Vesper, Lincoln Co., Kans. 
Hilzinger, H., Þlattte Center, Nebr. 

Hoffmann, A., Mr. Sterling, Mo. 

Janſſen, J. H., Lorraine, Mans. 

Kejr, J., Wilſon, Kans. 

Klitzing, R., R. R. 1, Dillon, Kans. 

Krüger, O. E., 1415 Osborn Str., Burlington, Jowa. 
Kruſe, F. P., 2627 Rauſchenbach Ave., St. Louis, Mo. 
Kuchenbäcker, D., R. R. 3, Shattuck, Okla. 

Linder, Albert, Ecke Illinois und Utah Ave., St. Louis, Mo. 
Meyer, E., La Salle, Weld Co., Col. 

Orthner, A., R. R. 4, Gotebo, Okla. 

Pankratz, J. A., Box 136, Marion, Kans. 

Pfeiffer, J., Lorraine, Kans. 

Riemer, E. P., 2615 N. 12. Str., St. Louis, Mo. 
Rosner, A., Okeene, Okla. 

Siek, B. F., Gaylord, Kans. 

Siems, D., Danville, Jowa. 

Sievers, J., Marion, Kans. 

Socolofsky, F. W., Higginsville, Mo. 

Schröder, O. R., R. N. 1, Stafford, Kans 

Tiemann, C. F., Stafford, Kans. 

Tilgner, A. L., Durham, Kans, 

Tranſchel, A., Creſton, Nebr. 

Vogt, L., Beſſie, Okla. 

Wolter, F. G., Platte Center, Nebr. 

Zeckſer, C. F., R. R. 1, Box 15a, Woodbine, Kans. 


Sonſtige Mitarbeiter. 


Glaſer, L. C., Loveland, Col. 
Reh, J B., R. R. 1, Timkin, Kans. 
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Hiſtoriſche Tabelle der 
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C. F. Tieman... 
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MT EE TT ET ney — 
Zeit. Ort. Borſiyer. Schreiber. —— Text 
1881 Concordia, Mo. A. Trauſchel ha Y — A. Hoffmann Phil. 3, 12-14... 
1582 Burlington, Ja C. Shoemaker... D. Zwink, J. N. Höfflin L. A. Jänicke. Spr. 2, 8 ___ 
1883 Muscatine, Ja. of - _ D. 3wink........../2 The}. 3 4 
1884 Newbern, Kans.... | © * * - J. O. Janſſen .. I Kor. 1, 49. 
1885 [Higgin#ville, Mo. of J. N. Sen.. Hdlzen..........|Joh. 12, 2. 
1886 Burlington, Ja * of * A. Henrich Joh. 1, 6 
1887 Elk Creek, Nebr. | * _ _ * 1 F. Hoffmann pb. 1. A. A.. 
1888 St. Louis, Mo H. Hilzinger * * E. Graal mann. P. , 13. 
1889 as Ja... E. Graalmann.. J. Hoffmann. . F. Hoffmann Apg, 2, . 
1890 nnd Ks | _ a J. Hoffmann, N. Klitzing E. Graalmann 2 Kor. 5, 14...... 
1891 Platteville, Neeb. A G J. H. Paſtoret] J. H. Paſtoret. Röm. 8, 1. 
1892 Burlington, Ja. A. Tranſcel ..... * 1 4 F. Sievers. 2 Mc\. 15, 13. 
1893 Concordia, Mo. _ JI. H.Paſtoret, N. Klitzing R. Machholz...., wi 63, 8 
1894 Ellinwood, Kans. C. Schoemaker...., * _ [W. Herrmann Pf. 128, 3. 
1895 St. Louis......:..... J. H. Merkel... JJ. Schuff W. F. Lipphardt 1 Joh. 5, 127 
1896 Higginsville, Mo. * G _ a ” 0 I. een 
1897 Lorraine, Kans .. _ 1 _ ©. Konig E. Umbach... Offb. 2, 10.......... 
4898 Concordia, Mo. ” 75 = XR. Klitzing J. Heiſig Jeſ. 11... 
1899 Burlington, Ja. G * G E. Umbach J. A. Pankratz [Þf. K,3 
1900 [Shell Creek. Nebr. E. Graalmaun. J. Stuff E. Graalmann . Kol. 1, 15—VN.. 
1901 | Nuscatine, Ja... N. Stracke. * „ „ e. Uimbag.......[Joh. 7, 6 
1992 i. Gem. Dic>inſon|] * *© J. Schuff, E. Umbach. W. Papenhauſen Röm. , 17—1v 

[Co., Kanus. | 

1903 Burlington, . * 1 Schulz. I Kor. 1, 3.2... 
1904 Higginsville, ao. N. A. Schmidt, N. gliing B. Lauer. . 
1905 Ebene zer, Oll...... . A G 9 Scholz 2 Moſ. 33, 18 
1906 Lorraine, Ja O. Schulz.. . . . N. Klitzing, F. Jerger..... * Petſchke......... Luk 14, 16—A... 
1907 Burlington, Ja. O. Schulz N n J. F. Gaſſer...... |[Matth. 5, 16. 
1908 1. „ Schulz 8 Ph. Lauer, Wm. Rabel. .... I Petr. 2, 21. 2 
1909 1. Gem St. Louis, J. Scholz 8 H. W. Wedel. |Apg. 2, 4% 
1910 Burlington, 1 H. W. Wedel. 9 S. Blum. . A. Linder Apg. 8, 5. 
1911 [Lorraine, Kanns. E. Graalmann._ * F. P. Kruſe. R. M. Klingbeil Offb 2,7 ....... 
1912 [Higginsville, Wo. E Graalmann.. * * Theo. Frey....... Pfalm 73, . 
1913 Concordia. Mo. S. Blum F. P. Kruſe, PC A.Men- K. Roth............ Heb. 11,30 
1914 [Shell Creek, Nebr O. E Krüger F. P. Kruſe, P C. 43 Herman 2 Tim. 2, 3. 
1915 fl. Gem. a Herman N. Klitzing, J. an) Bornſchlegel 1 Joh. 5, 1 
1916 fl. Gem. St Louis, P. C. A. Menard * * P. CA. Menard] Rom. 1, 16. 
1917 [Kanſas City, Mo. F. P. Kruſe N. Klitzing, Theo. Dons 2 Kor. 5, 14-20... 


2 Kot. 2, 16. 
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Miſſionsprediger. | Text. Lehryrediger. Jegenſtand > 2 2 E 5 3 5 
| +9 |} *|&| 4 hes 
* — . 31.1537] $1.28 1480 225 
no oc 05/1406) 132/20 1b 
1 ——— HE +: Schoemaker. Heiligung 28 1575 100 16 els 
J. C. Grimmell | . Vl 1514128] N 0 
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Adreſſen der Gemeindeſchreiber der Südweſtlichen Konferenz. 


Arkanſas. 
Piney: Martha Mauritz, Piney, Ark. 
Colorado. 


Gilcreſt: Philipp Berndt, Gilcreſt, Col. 
Gilead: John Staudinger, La Salle, Col. 


Jowa. 
Burlington: E. H. Hölzen, 118 Clay Str., Burlington, Jowa. 
Kanſas. 


Bethany (Lincoln Co.): J. H. Stüſſy, R. R. 2, Vesper, Kans. 
Biſon: Geo. Eitel, Timkin, Kans. 
1. Gem. Dickinſon Co. (Dillon): Chr. Kohrs, R. 1, Hope, Kans. 
Durham: C. gen Durham, Kans. 
Ebenezer (Dickinſon Co.): Fred Rickeman, R. R. 6, Abilene, Kans. 
Ellimwood : Thomas De Werff, Ellinwood, Kans. 
Gaylord: Wm. Koch, R. 1, Gaylord, Kans. 
Geary Co.: K. F. Brenner, R. 1, Woodbine, Kans. 
Herington: A. Kaufman, Herington, Kans. 
illsboro: H. C. Kaufmann, Hillsboro, Kans. 
Lorraine: Herman Janken, Box 67, Lorraine, Kans. 
Marion: Jakob Batt, Marion, Kans. 
Stafford: S. . Schneider, Stafford, Kans. 
Straßburg: D. — R. Marion, Kans. 
Tampa: G. G. Socolofsky, Tampa, Kans. 
Topeka: Friedrich Reimann, 418 Aſh Str., Topeka, Kans. 


Miſſouri. 


Alma: Sam Erdman, Alma, Mo. 
Concordia: J. W. Schroder, R. 1, Concordia, Mo. 
igginsville: Albert Hader, Higginsville, 2 
njas City: Theodore Bircſak, 2200 E. 8. Str., Kanſas City, Mo. 
Pin Oak Creek: A. H. Laubert, Mt. Sterling, Mo. 
St. Louis, 1. Gem.: C. C. Muldner, Sr., 4220 Grove Str., St. Louis, Mo. 
St. Louis, Ebenezer-Gem. : C. G. Fechner, 8459 Nebraska Ave., St. Louis, Mo. 


Nebraska. 


Beatrice: Wm. Niemen, 1503 High Str., Beatrice, Nebr. 
Creſton: Herman Schulte, R. R. 4, Madiſon, Nebr. 
— 2 Julius Köhler, R. 4, Fremont, Nebr. 

Omaha: Chas. Walpus, 4321 S. 17. Str., Omaha, Nebr. 
Platte Center: B. Hulſeb us, R. 1, Platte Center, Nebr. 
Scottsbluff : N Göbel, Gering, Nebr. 

Shell Creek: m. Lange, R. 3, Columbus, Nebr. 


Oklahoma. 


Bethel (Ingerſoll): F. _ Ingerſoll, Okla. 

Beſſie : Juſtus K och, SEA Okla. 

Ebenezer: F. Greb, Jſabella, Ola. 

Immanuel: F. H. Weber, R. 2, Hitchcol, Okla. 

Kingfiſher: H. — 1 

Okeene: Theo. Kramp, R. R Ver 35, Okeene, Okla. 

Salem: Ferd. Schanz, R. 4, Vor 43, Gotebo, Okla. 

1. Gem. Woodward, Ellis Co. (Shattu>) : Carl Meier, Shattuck, Okla. 
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Konſtitution. 


I. 
Der Name, unter welchem wir uns verbunden haben, iſt: Die Südweſtliche 
Konferenz deutſcher Baptiſten⸗ Gemeinden. 


II. 

Die Abſicht und der Zweck derſelben beſtehen in folgendem: 

1. Sie ſoll dazu dienen, das Bedürfnis einer näheren Bekanntſchaft und Ver⸗ 
bindung der Gemeinden zu befriedigen. 

2. Soll es ihre Aufgabe ſein, ſich nach beſten Kräften an der Ausbreitung des 
Reiches Gottes zu beteiligen, zunächſt und hauptſächlich unter unſerem deutſchen 
Volt in Amerika, aber auch an der Heidenmiſſion, und zwar in Verbindung mit 
uneren ſamtlichen Konferenzen. 

3. Soll es das Beſtreben der Konferenz ſein, bei ihren jährlichen Verſamm⸗ 
lungen nicht nur die auf das Werk der Miſſion und das Wohl unſerer Gemeinden 
ſich beziehenden Geſchafte und Fragen zu beraten, ſondern auch ſich unter einander 
zu ermuntern und die Gemeinde, mit der man ſich verſammelt, durch Gottes Gnade 


zu erbauen und ihr zum Segen zu werden. 


III. ' 

Jede in Lehre und Ordnung mit uns übereinſtimmende Gemeinde innerhalb 
unſerer Grenzen ſoll freundlich eingeladen ſein, ſich der Konferenz anzuſchlie ßen, 
und ſoll, nachdem ſie aufgenommen, das Recht haben, nebſt ihrem Prediger noch drei 
Abgeordnete zu den Jahresverſammlungen der Konferenz zu ſenden, welche alsdann 
zum Mitſtimmen betechtigt ſind. Jede Gemeinde, die vis zu 150 Glieder zählt, — 
das Recht haben, nebſt ihrem Prediger drei Abgeordnete, ſolche die über 150 Glie 
zählt, nebſt ihrem Prediger fünf Abgeordnete zu ſenden. Die Aufnahme kann nur 
in einer regelmäßigen Sitzung der jährlichen Konferenz ſtattfinden, und ſoll jede 
Gemeinde, die ſich anſchließen will, dieſen Wunſch ſchriftlich mitteilen und, es ſei 
denn, daß groke örtliche Entfernung oder Armut ſte zu einer Ausnahme berechtigt, 
nachdem ſie ſich vorerſt hat anertennen laſſen, durch einen oder mehrere Delegaten 
vertreten laſſen. 


IV 


Die Konferenz ſoll das Recht haben, einer Gemeinde die Hand der Gemein⸗ 


ſchaft zu entziehen, wenn gegen dieſelbe Anklagen wegen Jrrlehren oder ſonſtiger 
Unordnung erhoben und nach genauer Unterſuchung erwieſen worden ſind. Dies 
oll durch Stimmenmehrheit entſchieden werden. 


V. 

Die Sitzungen der Konferenz ſollen nach allgemein anerkannten parlamen- 
tariſchen Regeln von einem Vorſitzenden oder deſſen Stellvertreter geleitet 
werden. Die Konferenz erwählt jedes Jahr bei ihrer jährlichen Sitzung durch 
Stimmzettel einen neuen Stellvertreter, der in dieſem Jahr das Amt des Stell⸗ 
vertreters führt, aber bei der Eröffnung der nächſten Ronferenz ohne Wahl in 
das Amt des Vorſitzenden tritt. Sollte ſeine Stelle im Laufe des Jahres vakant 
werden, jo hat die Konferenz beide Beamten zu erwahlen. 


VI. 
Die Konferenz erwählt jährlich durch Stimmzettel einen erſten und zweiten 


Schreiber. Der erſte Schreiber ſoll die Protokolle führen und die nötige Korre⸗ 


ſpondenz beſorgen, der zweite Schreiber die Auszüge aus den Gemeindebrief 
machen und die Statiſtiken aufſtellen. 


VII. 
„Fur regelmäßigen Betreibung des Miſſionswerkes wählt die Konferenz ein 
Niſſionskomitee. beſtehend aus fünf Mitgliedern, aus deren Mitte die Konferenz 
. Miſſionsſekretir durch Stimmzettel, das Miſſionskomitee ſich den Vorſitzer 
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